
 
 

 
 

Bayerischer Gemeinschaftsstand auf der Autosib 2010 
 

Messe:  Autosib 2010 
21st International specialized exhibition of motorcars & transportation de-
vices,  
accessories, equipment, auto service & auto tuning 

 
Datum:               25.05. – 28.05.2010 
 
Ort:                ITE Siberian Fair International Exhibition Center, Novosibirsk, Russland 
 
Zahlen  2009:       200 Aussteller (aus 18 Ländern)  
    5.500 Besucher 
    4.290 qm Ausstellungsfläche  
 
Produktgruppen:   Automobile spare parts; Equipment and tools for diagnostics, service stations; Passenger 

cars; Trucks; Automobile accessories; Media; Automobile electronics, anti-theft and alarm 
systems; Automobile insurance; Tyres; Automobile lighting devices; Accumulators; Auto 
tuning; Motortechnics; Cleaning equipment; Navigation systems 
 

Veranstalter:  ITE Siberian Fair.  www.autosib.sibfair.ru/eng/ 
 
 

ANMELDESCHLUSS: 31.01.2010 
 
 
 
 
 

Veranstalter Bayerischer Firmengemeinschaftsstand:  
 

 Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft,  
 Infrastruktur, Verkehr und Technologie 

     Vertreten durch:  
 
     Bayern International (Gesamtprojektleitung)  
     Kontakt: Marco Tobisch 
     Tel: 0 89 / 949 26-141, Fax: 0 89 / 949 26-150 
     eMail: mtobisch@bayern-international.de 
 
 
in Zusammenarbeit mit:     
Industrie- und Handelskammer Regensburg 
Kontakt: Franz Josef Knott  
Tel. 0941-5694-235, Fax:  0941-5694-305 
eMail: knott@regensburg.ihk.de 
 
Durchführung:   
IMAG – Internationaler Messe- und Ausstellungsdienst GmbH 
Kontakt: Manuela Höhn 
Tel. 089 / 949 22-126, Fax 089 / 949 22-350 
eMail: manuela.hoehn@imag.de  
 



 
 

 
 

Aufschwung in Sicht 
 
Die weltweite Wirtschaftskrise hat große Auswirkungen auf den russischen Automobilmarkt. Doch für 2010 ist be-
reits mit einer Wende zum Besseren zu rechnen. Nach Meinung von Experten wird sich Russland in den nächs-
ten Jahren zum größten Absatzmarkt für Kraftfahrzeuge in Europa entwickeln und Deutschland als wichtigsten 
Automobilmarkt Europas ablösen. Das russische Wirtschaftsministerium geht davon aus, dass sich der Fahr-
zeugbestand bis zum Jahr 2020 verdreifachen wird von derzeit rund 30 Mio. Autos auf über 90 Mio. Fahrzeuge. 
Hinzu kommt: die meisten Autos in Russland sind veraltet. Über 30 Prozent aller Pkw´s wurden vor über 30 Jah-
ren gebaut, gibt der Verband der russischen Automobilproduzenten an. In den kommenden Jahren werden dem-
zufolge viele Ersatzkäufe getätigt. Der Kfz-Markt Russlands wird längerfristig zu den TOP–3–Märkten weltweit 
gezählt. Es besteht eine Nachfrage nach Pkw, die aus rein russischer Produktion nicht zu decken ist. 
 
Nowosibirsk – das politische und wirtschaftliche Zentrum Sibiriens 
 
Sibirien ist bekannt für seine weiten Entfernungen und fast unerschöpflichen Ressourcen an Energie, Wasser 
und Mineralien. Daneben verdient Sibirien große Beachtung für seine intellektuellen und technologischen Innova-
tionspotenziale. Nowosibirsk ist die größte Stadt im rohstoffreichen Sibirien und die drittgrößte Stadt Russlands. 
Die wirtschaftliche Entwicklung Nowosibirsks wurde zu Sowjetzeiten stark forciert. Es entstanden Werke der 
Holzverarbeitungs-, Nahrungsmittel- und Leichtindustrie und des Maschinenbaus. Nowosibirsk ist Sibiriens Ver-
waltungs-, Finanz- und Kulturzentrum und der bedeutendste Verkehrs- und Industrieknoten der Region.  

Die Stadt hat knapp 1,4 Mio. Einwohner und wurde 1893 an einer Brücke über den Ob gegründet. Der KFZ-
Bestand ist mit rund 350.000 Autos der fünftgrößte aller russischen Städte. Fast 50% davon bilden ausländische 
Marken. 

Nowosibirsk besitzt einen internationalen Flughafen (Tolmatschewo), einen städtischen Flughafen (Gorodskoj 
Aeroport), einen Binnenhafen, einen Busbahnhof und ist Haltepunkt für die Transsibirische Eisenbahn. In Nowo-
sibirsk bestehen 24 Hochschulen, darunter die Staatliche Universität Nowosibirsk, die Staatliche Technische Uni-
versität Nowosibirsk und die Staatliche Universität für Architektur und Bauwesen Nowosibirsk. Hier ist der Sitz der 
Sibirischen Sektion der Akademie der Wissenschaften Russlands. 
 

Autosib 2010 

Autosib 2010 bietet als internationale Messe im Bereich der Automobilindustrie und Automobilzulieferindustrie 
eine hervorragende Plattform, Produkte und neue Technologien auf dem vielversprechenden Wachstumsmarkt 
Russland vorzustellen. Die Messe wurde bereits 20 mal efolgreich durchgeführt. Aussteller- und Besucherzahlen 
wachsen stetig.  

  

Die Vorteile der Bayerischen Gemeinschaftsbeteiligung auf der Autosib 2010:  

Die Gemeinschaftsbeteiligung wird vom Freistaat Bayern finanziell gefördert. Profitieren Sie von den zahlreichen 
Vorteilen dieser Beteiligung: 

• Schlüsselfertiger Messestand in attraktivem Design 
• Günstige Platzierung  
• Positives Corporate Image des Bayerischen Gemeinschaftsstandes  
• Info-Lounge mit Besprechungsmöglichkeit und moderner Kommunikationsstruktur  
• Firmenübergreifende Werbemaßnahmen  
• Finanzielle Förderung  
• Technisch-organisatorische Unterstützung durch unser Team (vor und während der Messe)  

Stand der Informationen: September 2009  


